
 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 und des 
§ 77 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des 
Landes Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) 
vom 16.09.2014 (GV. NRW. S. 547), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 14.06.2016 (GV. NRW. S. 310) und 
der §§ 2 Abs. 4, 56 Abs. 1 und 71 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Kunsthochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Kunsthochschulgesetz - KunstHG) vom 
13.03.2008 (GV. NRW. S. 195), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 14.06.2016 (GV. NRW. S. 310), haben die 
Universität Duisburg-Essen und die Folkwang Universität 
der Künste folgende Ordnung erlassen: 

 

Artikel I 

Die Prüfungsordnung für den gemeinsamen Masterstudi-
engang Kunst- und Designwissenschaft an der Universität 
Duisburg-Essen und der Folkwang Universität der Künste 
vom 22.04.2013 (Verkündungsblatt der Universität  
Duisburg-Essen Jg. 11, 2013 S. 501 / Nr. 58 und Amtliche 
Mitteilungen der Folkwang Universität der Künste 
Nr. 159), zuletzt geändert durch die erste Änderungsord-
nung vom 10.01.2014 (VBl. der Universität Duisburg-
Essen Jg. 12, 2014 S. 11 / Nr. 4 und Amtliche Mitteilun-
gen der Folkwang Universität der Künste Nr. 186), wird 
wie folgt geändert: 

 
1. Die Anlage 1 erhält die als Anlage beigefügte Fas-

sung.  
 

2. Die Anlage 2 wird wie folgt geändert: 

 
a) Das bisherige Modul „Kunstwissenschaft Fokus“ 

wird umbenannt in „Diskurse“ und erhält den fol-
genden neuen Wortlaut: 

„Die Studierenden kennen und reflektieren Ge-
schichte und Bedingtheit westlicher Ästhetik und 
sind mit Methoden und Diskursen der Kultur- und 
Bildwissenschaft vertraut, sie reflektieren kritisch de-
ren interdisziplinäre Verortungen. Sie legen beson-
deres Augenmerk auf die Fragestellungen visueller 
Kultur und deren bildwissenschaftliche und philoso-
phische Diskussion an den Schnittstellen von künst-
lerischen und nicht-künstlerischen Medien und wis-
sen um die politische Rolle der Institutionen.“ 

b) Das bisherige Modul „Designwissenschaft Fokus“ 
wird umbenannt in „Praktiken des Wissens“ und 
erhält den folgenden neuen Wortlaut: 

„Die Studierenden werden vertraut gemacht mit den 
Bedingungen von Wissenserwerb und -vermittlung 
in den Feldern der Gestaltung. Sie lernen die Me-
chanismen der Produktion und Generierung von 
Wissen in all seinen Implikationen kennen. Sie er-
fahren die sozialen, ethischen und historischen Ab-
hängigkeiten der Wissensproduktion und lernen mit 
Forschung, Museum und Vermittlung die wichtigen 
Verhandlungsorte des Wissenssystems der Gestal-
tung kennen.“ 

 

Artikel II 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung 
im Verkündungsblatt der Universität Duisburg-Essen - 
Amtliche Mitteilungen und in den Amtlichen Mitteilungen 
der Folkwang Universität der Künste in Kraft. 

 

Ausgefertigt aufgrund des Eilentscheids des Dekans der 
Fakultät für Geisteswissenschaften der Universität  
Duisburg-Essen vom 23.07.2015 und des Beschlusses 
des Fachbereichsrates des Fachbereichs für Gestaltung 
der Folkwang Universität der Künste vom 08.07.2015. 

 

Essen, den 14.12.2016 

Der Rektor 

der Folkwang Universität der Künste 

Prof. Kurt Mehnert 

 

Duisburg und Essen, den 16.12.2016 

Für den Rektor 

der Universität Duisburg-Essen 

Der Kanzler 

Dr. Rainer Ambrosy 
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Anlage 1: Studienplan für den Master-Studiengang Kunst- und Designwissenschaft    

Modul 
Credits 

pro 
Modul F

a
c
h

- 

s
e
m

e
s
te

r 
Lehrveranstal-
tungen (LV) 

Cre-
dits 
pro 
LV 

Pflicht 
(P) 

Wahl-
pflicht 
(WP)  

Veran-
stal-

tungs-
art 

Grup-
pen-

größe 

Semester-
wochen-
stunden 
(SWS) 

Kate-
gorie  

Zulas-
sungs-
voraus-
setzun-

gen 

Prüfung  
Anzahl der 
Prüfungen  
je Modul  

1: Fach-
spezifische 
Techniken* 

  

10 

  

1 

Kunstwissen-
schaftliches 
Arbeiten 

4 x   Ü 35 2 

Grund-
lagen 

keine 

Referat mit 
schrift-
licher 

Hausarbeit 

1 

Designwissen-
schaftliches 
Arbeiten 

4 x  Ü 35 2 

Text, Sprache, 
Rhetorik 

2  X Ü 15 2 

Vermittlungs-
techniken  

2  X S 30 2 

Kulturelle 
Diversität 

2  X S 30 2 

Sprachkurs 2  X S 30 2 

2: Kunst-
wissenschaft-

liche Methoden 
10 1 

Kunstgeschich-
te 

4 x  VO 100 2 

Grund-
lagen 

keine Klausur 1 
Kunstsoziologie 3 x   VO  60 2 

Kunstdidaktik 3 x  S 20 2 

3: Designwis-
senschaftliche 

Methoden 
10 1 

Historisch-
systematische 
Designfor-
schung 

4 x  S 30 2 

Grund-
lagen 

keine 

Referat mit 
schrift-
licher 

Hausarbeit 

1 
Kommunikati-
onsordnungen 
und strategi-
sche Kommuni-
kation 

3 x  S 30 2 

Ästhetik für 
Gestalter 

3 x  VO 35 2 

4: Diskurse** 15 2 

Kunstwissen-
schaftliche 
Diskurse 

4  x S (VO) 30 (100) 2 

Aufbau Modul 1 

Klausur, 
mündliche 
Prüfung 

oder 
schriftliche 
Hausarbeit 

1 

Kunstgeschicht-
liche Diskurse 

4  x S (VO) 30 (100) 2 

Ästhetik des 
Alltags 

4  X S 30 2 

Ästhetik des 
Nützlichen 

4  X S 30 2 

Ästhetik des 
medialen Bildes 

4  X S 30 2 

Philosophie der 
Form 

3  X S 30 2 

5: Praktiken 
des Wissens** 

15 2 

Kunst und 
Institutionen 

4  X S (VO) 30 (100) 2 

Aufbau Modul 1 

Präsentati-
on (z. B. 
Kolloqui-
um) oder 

schriftliche 
Hausarbeit 

1 

Gesellschaft 
und Verantwor-
tung (Ethik) 

4  X S 30 2 

Vermittlung 4  X Ü 30 2 

Wahrnehmung 
und Empfindung 

4  X S 30 2 

Praktiken des 
medialen Bildes 

4  X Ü 30 2 

Kulturen des 
Kuratorischen 

3  X S 30 2 
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Fortsetzung: 

Modul 
Credits 

pro 
Modul F

a
c
h

- 

s
e
m

e
s
te

r 
Lehrveranstal-
tungen (LV) 

Cre-
dits 
pro 
LV 

Pflicht 
(P) 

Wahl-
pflicht 
(WP)  

Veran-
stal-

tungs-
art 

Grup-
pen- 
röße 

Semester-
wochen-
stunden 
(SWS) 

Kate-
gorie 

Zulas-
sungs-
voraus-
setzun-

gen 

Prüfung  
Anzahl der 
Prüfungen  
je Modul  

6a: Kunstwis-
senschaft: 

Zeitphänome-
ne*** 

15 3 

Gegenwarts-
kunst 

4   x V 70 2 

Ver-
tiefung  

WP 
Modul 1 

Mündliche 
Prüfung, 

oder 
Referat mit 
schriftlicher 
Hausarbeit 

1 

Kunsttheorie 
der Moderne 

4   x S 20 2 

Kunst und 
Gesellschaft 

4   x S  30 2 

Aktuelle Kunst-
didaktik 

3  X S 20 2 

Visuelle Kom-
munikation 

3  x S 35 2 

6b: Designwis-
senschaft: 

Zeitphänome-
ne*** 

15 3 

Design und 
Architektur 

4   x S 30 2 

Ver-
tiefung  

WP 
Modul 1 

Mündliche 
Prüfung 

oder 
Referat mit 
schriftlicher 
Hausarbeit 

1 

Designtheorie 
seit 1970 

4 

  

x S  30 2 

Analyse von 
Kommunikati-
onsprozessen 

4 X S 30 2 

Ästhetische 
Phänomene im 
aktuellen Dis-
kurs 

3 X S 20 2 

Soziologie der 
Mode und des 
Alltags 

3 x S 35 2 

7: Transfer 15 3 
Projekt/ 
Praktikum 

15 X  P   
Ver-

tiefung  
P 

Module 
1-6 

Projektar-
beit 

1 

8: Master-
modul 

30 4 

Master-
kolloquium  2   X   K 35 2       

 
Abschluss-
arbeit  28  X               

Summe Credits 90 (30)  
Summe 
der Prü-
fungen: 8 

 

* Von den 4 Wahlpflichtveranstaltungen müssen 3 belegt werden. 

** Von den 6 Wahlpflichtveranstaltungen müssen 4 belegt werden. 

*** 

(Wahl-Pflicht-Modul, 1 aus 2 als Schwerpunkt) 

Von den 5 Wahlpflichtveranstaltungen müssen 4 belegt werden. 
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